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„ich hebe meine augen auf zu den 
Bergen, woher kommt mir hilfe? 

Meine hilfe kommt vom herrn, der 
himmel und Erde gemacht hat.“ 

Psalm 121, 1+2.
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vorwort
Die sommerzeit liegt hinter uns, liebe gemeinde. 
Ein denkwürdiger sommer, der uns nicht als 
hitzesommer im gedächtnis bleiben wird, 
sondern als ein Sommer, der Mitte Juli die Flut-
katastrophe brachte, bei der mehr als 180 
Menschen starben, häuser und Existenzen, 
straßen und Brücken zerstört wurden. in der 
Evangelischen Kirche im rheinland ist jede 
zehnte Gemeinde von der Katastrophe betroffen. 
Kirchen und gemeindehäuser sind schwer be-
schädigt, oft nicht mehr zu nutzen. 
Wir erlebten Fassungslosigkeit, angst, Wut und 
Hilflosigkeit, aber auch große Solidarität. Es braucht viel Hilfe, viel Un-
terstützung, um neu aufzubauen und anzufangen.
Es bleibt die drängende Frage, wie sich solche Katastrophen in Zukunft 
verhindern lassen. Wie dem menschengemachten Klimawandel be-
gegnet werden kann. Denn es gab ja nicht nur Überschwemmungen in 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz, sondern auch verheerende 
Brände in griechenland, italien, Kalifornien und sibirien.
Bei den aufräumarbeiten nach der Flut fand eine Frau im Keller ein 
Kruzifix und stellte es draußen auf eine Kiste mitten in den Schlamm. 
christus im schlamm. Er ist dort, wo die Menschen trauern, weinen, 
zweifeln, anpacken, aufräumen. „ich hebe meine augen auf zu den 
Bergen. Woher kommt mir hilfe? Meine hilfe kommt vom herrn, der 
himmel und Erde gemacht hat.“ (Psalm 121,1+2)

als gemeinde gehen wir nun in den herbst und in die adventszeit. Wir 
hoffen sehr, dass wir viele Angebote in Präsenz durchführen können! 
Die Corona-Pandemie hat vieles lahmgelegt. Und klar ist, dass wir 
nicht nahtlos dort anfügen können, wo wir im März 2020 waren. Wir 
suchen nach neuen Wegen in der gemeindearbeit. Wir wollen Men-
schen ansprechen und motivieren. Dazu brauchen wir Hilfe und Unter-
stützung aus der Kirchengemeinde. vielleicht schauen sie einfach mal 
im Ladenlokal auf der Hauptstraße vorbei – dienstags und mittwochs 
sind wir dort präsent. Bei einer Tasse Kaffee können wir erzählen und 
miteinander überlegen.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und hoffe auf viele persönliche Be-
gegnungen.
ihre Karin Dembek



Evgl. Tageseinrichtung für Kinder ,,Jona”
Matschküchen für die Ev. Tageseinrichtung für Kinder 
„Jona“

Dank der großzügigen spende 
der volksbank an der niers in 
Kevelaer bekamen wir zwei 
Matschküchen, die man über 
einen richtigen Wasserhahn am 
gartenschlauch anschließen 
kann, um so mit Wasser zu 
„kochen“. „Wie in echt“, sagen 
die Kinder, die sehr gerne damit 
spielen. Sogar richtige Töpfe und 
Pfannen sind dabei.  

                                                 Wir bedanken uns herzlich bei                                       
       der volksbank an der niers für die 
       Küchen, die von den Kindern viel 
       bespielt werden.

     liebe gemeinde
     Es grüßt sie recht herzlich

     heike seehausen
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Evgl. Tageseinrichtung für Kinder ,,Jona”

Die Abschlussfeier unserer Vorschulkinder...

...hat uns allen sehr 
viel Spaß gemacht!
Die Kinder kamen 
morgens um 9.00 Uhr
und dann gab es erst 
einmal für alle ge-
meinsam ein leckeres
Frühstück.
Danach mussten sie 
bei einem Parcours 
verschiedene auf-
gaben, wie angeln, 
rätseln und sack-
hüpfen bewältigen. Als dies mit Erfolg und Freude geschafft      
                                                       war, gab es noch eine Moden-                               
                                                       schau, bei der die vorschul-   
                                                       kinder ihre neuen schulranzen   
                                                       stolz präsentieren konnten.       
                                                       Um 11.00 Uhr kam Pfarrerin  
                                                       Karin Dembek zu uns, um mit  
                                                       uns einen Abschlussgottes-
                                                       dienst auf dem außengelände  
                                                       des Kindergartens zu feiern.
                                                       Zum Thema „Wir hinterlas-                                                     
                                                       sen spuren“ haben wir über 
                                                       legt, welche sichtbaren 
spuren und welche herzspuren die Kinder bei uns in der Kita 
und bei den Erzieherinnen hinterlassen haben. 
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Evgl. Tageseinrichtung für Kinder ,,Jona”

Wir mussten feststellen, dass es 
zwischen Weinen und sauer sein 
viel mehr schöne und lustige
spuren waren.
Nach dem Gottesdienst und nach-
dem die vorschulkinder „hinaus-
geworfen“ wurden,  hatte der 
Elternrat noch einen Eiswagen für 
groß und Klein bestellt; so war der 
süße abschluss und die schönen 
Unterhaltungen mit den Eltern 
und Erzieherinnen auch hier gesichert.
Wir hoffen, die Vorschulkinder hatten einen tollen Start  an
     ihrem  1. schultag und wir 
     freuen uns auf ein Wieder- 
     sehen und die spanenden
     geschichten, die sie dann 
     von der schule zu erzählen
     wissen.
      heike seehausen 
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Jugendarbeit

Ein schöner Sommerabschluss mit der Fitz

Wie bereits zur kleinen jährlichen 
Tradition geworden, fuhren die 
Teamerinnen samt Pfarrerin Karin 
Dembek und Jugendleiterin zum 
sommerabschluss zum gemeinsamen 
Eis essen nach Weeze. Mit gutem Wetter und guter Laune 
im gepäck ging es über Keylaer geradewegs zu einer großen 
Portion Eis für jeden. Im Anschluss gab es noch eine kleine 
Tour an der niers entlang, eine unerwartete Begegnung mit 
Eichenprozessionsspinnern, einen kleinen Fahrradunfall und 
eine extra runde auf Keylaer bevor es dann zum gemütlichen 
Teil überging. 
in toller atmosphäre verbrachten wir im grünen den rest  
                                                                  des Tages. neben küh- 
                                                                  len getränken waren  
                                                                  alle Jugendlichen  
                                                                  nach der Familienpizza  
                                                                  glücklich und zufrieden.  
                                                                  nach guten gesprächen  
                                                                  und einem gemeinsam 
aufgezeichneten geburtstagsständchen für Pfarrerin Karin 
Dembek endete der Ausflug für den Einen oder Anderen 
nach einer Übernachtungsaktion erst nach dem Frühstück 
am nächsten Morgen. 
an dieser stelle ein herzliches Dankeschön an Familie voß, 
die es uns ermöglicht hat, den Nachmittag und Abend in be-
sonders gemütlicher atmosphäre zu verbringen. Wir freuen 
uns auf den nächsten gemeinsamen Ausflug.
Fabienne schmitz
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Jugendarbeit

So ein Ferienspaß! 

Der kunterbunte Ferienspaß in der letzten 
Woche der sommerferien war ein vol-
ler Erfolg. Mit spannung, spaß und Freude 
verbrachten vierzehn Kinder im alter von 
4 – 10 Jahren, an fünf Tagen, im Gemeinde-
garten der Evangelischen Kirchengemeinde Kevelaer eine tolle Zeit. 
Ganz unter dem Motto „Upcycling- aus alt mach´ neu“ wurde mit 
mitgebrachten Materialien wie Blechdosen, schraubgläser und al-
ten Socken kreativ gewerkelt. Dabei war der Phantasie keine Gren-
zen gesetzt. 
                                                           Neben vielfältigen Spielangeboten,
                                                           wurde gebatikt, ein toller Schatz 
                                                           auf Keylaer gesucht, stressbälle 
                                                           und insektenhotels gebastelt. Eine
                                                           bunte Mischung an Aktionen
                                                           sorgte für viel spaß, gute laune 
                                                           und Zufriedenheit aller Kinder und
                                                           Eltern. Wenn auch fünf Tage 
schnell vorüber gehen, so soll man ja aufhören, wenn es am 
schönsten ist! Und das war es definitiv! Ein Dank an dieser Stelle an 
alle, die den Ferienspaß so klasse unterstützt haben! 
Nach großartiger Teilnahme geht es nun nach den Sommerferien 
mit der Kindergruppe weiter und auch die Kinderfreizeit in den 
Herbstferien auf dem Bauernhof Wigger in Greven, im Münsterland 
ist nicht mehr weit. Wir freuen uns auf noch mehr anmeldungen 
und einen guten start der Kinder- und Jugendgruppen nach den 
Sommerferien!

Fabienne schmitz
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Konfirmandenarbeit 2022

   Unser erstes Konfirmanden-Wochenende
   fand am 20./21. August statt. Am Freitag
   ging es gegen viertel nach vier los. Wir
   starteten mit einer üblichen Kennenlern-
   runde. Danach war das Thema der Ka
   vertrauen. nach einer kleinen Erklärung, was
   die Konfirmation überhaupt ist, haben wir 
   mit einem kleinen rollenspiel in die Ka
   eingeleitet. Danach ging es mit einem Bild 
   weiter, zu dem die Konfis sagen sollten, was
   sie sehen. Danach kam ein kleines spiel zum
   Thema vertrauen. abgerundet wurde die Ka 
   einer grillwurst und einem austausch. 
   am samstag ging es mit der Ka weiter. Wir 
   starteten mit einem spiel bei dem man dem 
   anderen etwas auf ein Blatt auf den Rücken 
schreibt, was einem an dem anderen gefällt. Um danach wieder 
in das Thema einzusteigen, wurde den Konfis die Geschichte des 
verlorenen Sohns vorgelesen bis zu einem bestimmten Punkt, ab 
da wurde die gruppe in vier kleinere gruppen unterteilt, in denen 
sie sich jeweils zwei gute und zwei schlechte Enden ausdenken

Jugendarbeit
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Jugendarbeit
sollten und diese dann in der gruppe als rollenspiel vorstellten.
Danach haben sich die KonfirmandInnen in den bestehenden 
Gruppen jeweils ein Motto ausgedacht. Diese wurden dann auf 
Plakate gebracht und danach wurde im Plenum abgestimmt, 
welches das Motto des Konfi Jahrgangs werden sollte. Danach 
haben die Konfis Holzplanken bemalt, die dieses Jahr genutzt 
werden, um die Gottesdienstbesuche zu zählen. Danach wurden 
noch Bilder der Konfis auf die Planken geklebt.
sören Ostermann    Fotos: Fabienne schmitz



Kinder- und Jugendarbeit:
Fabienne schmitz
Tel. 0162 / 75 45 39 6
(außer in den Ferien)

KinderTreff
Für 6- bis 10-Jährige
donnerstags, ab 15.30 Uhr
Jugendraum

Konfi-Treff
donnerstags, ab 18.00 Uhr 
Jugendraum

Teamer-Treff
dienstags, 17.00 Uhr 
Jugendraum

Tristans Teamer-Treff
Tristan hartmann
Tel. 0152 / 22 08 34 55
dienstags, 19.00 Uhr
Jugendraum

Konfirmandenarbeit 2022:
2.10.21, 6.11.21, 4.12.21
Pfr´Dembek, Tel. 97 08 16 

Gemeindearbeit:
Besuchsdienstkreis
Zeit und Ort nach vereinbarung
sitzungsraum
Pfr´ Dembek, Tel. 97 08 16

Familiengottesdienstteam
nach vereinbarung
Pfr´Dembek, Tel. 97 08 16

gemeindefrühstück
jeden 3. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr
20.10.21, 17.11.21, 15.12.21, 
19.1.22
gemeindesaal
agnes und helmut Tillmann, 
Tel. 40 65 140 

gemeinsam ohne alcohol
montags, 19.45 Uhr
gemeindesaal
Uwe Hoppmann
Tel. 0176 / 00 96 12 3

ökumenisches Friedensgebet 
Termine erfragen Sie bitte bei:
Brigitte Nickel
Tel.: 97 34 406

ökumenischer gesprächskreis
Termine erfragen Sie bitte bei:
sigrun Endler
Tel: 85 57

Senioren-Treff
jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat, 15.00 Uhr
13.10.21, 27.10.21, 10.11.21, 
24.11.21, 8.12.21, 22.12.21, 
12.1.22, 26.1.22
gemeindesaal
Pfr´ Dembek, Tel. 97 08 16
agnes und helmut Tillmann, 
Tel. 40 65 140 
Yoga für alle altersgruppen, 
die sich fit fühlen
montags, 18.00 – 19.30 Uhr
gemeindesaal
aldona vopersal, Tel. 71 06

Yoga für senioren und 
Menschen mit handicap: 
Übungen auf dem hocker
freitags, 9.00 – 10.00 Uhr
gemeindesaal
aldona vopersal, Tel. 71 06

Chor:
annja rossmann 
Tel: 0163 /2 30 54 45
Joe stammen

Kirchenchor
donnerstags, 20.00 Uhr Kirche
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Gottesdienste
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Gottesdienste

O
kt

ob
er

3.
 O

kt
ob

er
 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t z
um

 E
rn

te
da

nk
 m

it 
Ki

nd
er

ga
rt

en
 

Pf
r.´

De
m

be
k

10
. O

kt
ob

er
 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t 
 

 
 

 
Pf

r. 
 R

ol
le

r
17

. O
kt

ob
er

 
 

11
.0

0 
U

hr
 

Go
tte

sd
ie

ns
t 

 
 

 
 

 
Pf

r. 
 K

le
in

24
. O

kt
ob

er
 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t 
 

 
 

 
 

Pf
r.´

De
m

be
k

31
. O

kt
ob

er
 

 
11

.0
0 

U
hr

   
 

Go
tte

sd
ie

ns
t z

um
 R

ef
or

m
ati

on
st

ag
 

 
 

Pf
r. 

´D
em

be
k

n
ov

em
be

r

7.
 N

ov
em

be
r 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t 
 

 
 

 
 

Pf
r.´

De
m

be
k

14
. N

ov
em

be
r  

11
.0

0 
U

hr
 

Go
tte

sd
ie

ns
t  

  
 

 
 

 
Pf

r. 
 K

le
in

21
. N

ov
em

be
r  

11
.0

0 
U

hr
 

Go
tte

sd
ie

ns
t 

 
 

 
 

 
Pf

r.´
De

m
be

k
28

. N
ov

em
be

r  
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t m
it 

N
eu

ja
hr

se
m

pf
an

g 
 

 
Pf

r.´
De

m
be

k

De
ze

m
be

r

5.
 D

ez
em

be
r 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t z
um

 2
. A

dv
en

t m
. K

in
de

rg
ar

te
n  

Pf
r.´

De
m

be
k

12
. D

ez
em

be
r 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t z
um

 3
. A

dv
en

t 
 

 
 

Pf
r.‘

 D
em

be
k

19
. D

ez
em

be
r 

 
11

.0
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t z
um

 4
. A

dv
en

t 
 

 
 

 
Pf

r  
 K

le
in

24
. D

ez
em

be
r  

   
14

.3
0 

U
hr

  
Kr

ab
be

lg
ott

es
di

en
st

 
 

 
 

 
Pf

r.´
 D

em
be

k
24

. D
ez

em
be

r 
 

16
.0

0 
U

hr
 

Fa
m

ili
en

go
tte

sd
ie

ns
t m

it 
Kr

ip
pe

ns
pi

el
  

Pf
r.´

De
m

be
k

24
. D

ez
em

be
r  

   
17

.3
0 

U
hr

  
Ch

ris
tv

es
pe

r 
 

 
 

 
 

Pf
r.´

De
m

be
k

26
. D

ez
em

be
r  

   
11

.0
0 

U
hr

  
Go

tte
sd

ie
ns

t 
 

 
 

 
 

Pf
r.´

De
m

be
k

31
. D

ez
em

be
r  

  
17

.0
0 

U
hr

   
  

Go
tte

sd
ie

ns
t 

 
 

 
 

 
Pf

r.`
De

m
be

k

Ja
nu

ar

2.
 Ja

nu
ar

   
   

 
10

.3
0 

U
hr

 
Go

tte
sd

ie
ns

t i
n 

de
r R

eg
io

n 
(in

 S
tr

ae
le

n)
9.

 Ja
nu

ar
  

11
.0

0 
U

hr
 

Go
tte

sd
ie

ns
t  

 
 

 
 

 
Pf

r.´
De

m
be

k
16

. J
an

ua
r  

11
.0

0 
U

hr
  

Go
tte

sd
ie

ns
t  

 
 

 
 

 
Pf

r. 
Kl

ei
n

23
. J

an
ua

r  
11

.0
0 

U
hr

  
Go

tte
sd

ie
ns

t 
 

 
 

 
 

Pf
r.´

De
m

be
k

30
. J

an
ua

r  
11

.0
0 

U
hr

  
Go

tte
sd

ie
ns

t 
 

 
 

 
 

Pf
r. 

M
ie

lk
e

Än
de

ru
ng

en
 b

or
be

ha
lte

n;
 b

itt
e 

un
se

re
 H

om
ep

ag
e 

be
ac

ht
en

, b
zw

. P
re

ss
em

itt
ei

lu
ng

en
 v

er
fo

lg
en

!



Kontakt
Pfarrerin 
Karin Dembek 
Brunnenstraße 70, 47623 Kevelaer 
Tel.: 0 28 32/97 08 16 
Mobil: 0171 / 7 04 73 46 
eMail: karin.dembek@ekir.de

gemeindebüro 
Brunnenstraße 70, 47623 Kevelaer 
Mitarbeiterin: Nicole Kraft-Englich
Öffnungszeiten: montags bis mittwochs sowie freitags 
9 – 12 Uhr 
so können sie uns erreichen 
Telefon: 0 28 32 / 51 77 Fax: 0 28 32 / 58 70 
eMail: kevelaer@ekir.de 
web: http://www.ekgk.de

Bankverbindung: 
Evangelische Kirchengemeinde Kevelaer 
volksbank an der niers eg 
iBan: DE83 3206 1384 4315 0910 18 
Bic: gEnODED1gDl

Küsterin 
Nicole Kraft-Englich
Mobil: 0162 / 980 23 04
eMail: nicole.kraft-englich@ekir.de

JOna-Kindergarten 
leitung: heike seehausen
heinestraße 80a, 47623 Kevelaer 
Tel.: 0 28 32/40 42 70 

Kinder- und Jugendarbeit 
Fabienne schmitz
Mobil: 0162 / 7 54 53 96 
eMail: fabienne.schmitz@ekir.de

chor
annja rossmann
Tel: 0163 /2 30 54 45

Förderverein Generationenhaus e.V. 
vorstand: Dr. andreas lassmann
eMail: a.lassmann@wir-jenissen.de

Presbyterium 
Karin Dembek 
(vorsitzende) 
Tel.: 0 28 32/97 08 16 

Marieke Baumann
Tel.: 0 28 32/51 77

claudia goldkuhle 
Tel.: 0 28 32/12 39 674 

Tristan hartmann
(Kirchmeister)
Tel.: 0152 / 22 08 34 55

nicole hinssen
(Baukirchmeisterin)
Tel.: 0152 / 53 48 14 68

Christiane Langenbrinck
(stellvertr. vorsitzende)
Tel.: 0 28 25 / 1 01 61 

Annette van de Wetering
Tel.: 0 28 32/51 77
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Gemeindebericht des Presbyteriums für die Herbstsynode 
2021 – Schwerpunkt: Arbeit in der Region

Seit Beginn der Corona-Pandemie befindet sich unsere Ge-
meindearbeit im ausnahmezustand: geplante veranstal-
tungen konnten nicht stattfinden, Gemeindegruppen trafen 
sich nur von Juli bis Oktober 2020 und nun – immer noch 
eingeschränkt – seit Anfang August. Lediglich die Kinder- und 
Jugendarbeit hat schon im Juni wieder begonnen.
Wir haben auch in der corona-Zeit versucht, die arbeit in 
der region süd voranzubringen. neben den regelmäßigen 
Dienstgesprächen der Pfarrpersonen (präsent oder online), 
gab es im Januar und Februar 2021 eine gemeinsame – digi-
tale – Predigtreihe zum Thema „Barmherzigkeit“. Auch der 
gemeinsame Gottesdienst in der Region am 1. Sonntag nach 
Weihnachten wurde digital gefeiert. 
in den sommerferien haben wir mit der „sommerkirche“ 
die Möglichkeit aufgezeigt, dass eine Pfarrperson sonntags 
in zwei Gemeinden Gottesdienst feiern kann. Dazu mussten 
Gottesdienstzeiten – und teilweise auch Gottesdienstorte – 
verlegt werden. 
Seitdem feststeht, dass Pfarrerin Ulrike Stürmlinger und 
Pfarrer Christian Werner aus Straelen-Wachtendonk Anfang 
2024 in den ruhestand gehen und Pfarrerin Karin stobrandt-
Latour im Sommer 2024 aufhören möchte, muss die Zusam-
menarbeit in der region süd sehr viel konkreter werden. so 
soll in Kürze eine lenkungsgruppe (mit jeweils einem ver-
treter/einer vertreterin der Presbyterien der fünf gemein-
den) ihre arbeit aufnehmen. 

aus der gemeinde
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Bisher hatte es in den letzten Jahren mehrere Treffen mit 
Mitgliedern der Presbyterien gegeben; hier gab es allerdings 
nur wenig Ergebnisse.
als schwierigkeit der region süd sehen wir ihre größe: fünf 
Kirchengemeinden – davon zwei städtisch geprägt – auf einer 
großen Fläche. Zunächst war überlegt worden, innerhalb der 
region zwei schwerpunkte der Zusammenarbeit zu bilden: 
issum, Kerken, straelen-Wachtendonk und geldern und Ke-
velaer. Die ersten drei gemeinden haben die Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren schon eingeübt; zwischen 
Kevelaer und geldern gibt es seit 2013 eine verbindung über 
die gemeinsame Jugendleiterin. 2019 und 2020 wurden mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst in Sommerferien versucht, 
die gemeindemitglieder in Kevelaer und geldern mitein-
ander bekannt zu machen. leider gibt es den gemeinsamen 
Jugendausschuss nach der veränderung des verbandsge-
setzes nicht mehr, so dass gemeinsame Aktionen auch nicht 
mehr geplant werden und das vorhaben, dass beide gemein-
den jeweils eine gemeindebriefseite im jeweiligen gemein-
debrief veröffentlichen, gestaltete sich schwierig und wurde 
nicht weiterverfolgt.
aus Kevelaerer sicht erscheint nur eine verbindliche Zusam-
menarbeit in der gesamten region sinnvoll. Diese Zusam-
menarbeit muss, um die Attraktivität der zu besetzenden 
Pfarrstellen zu gewähren, weit über die gemeinsamen 
Gottesdienste und Predigtreihen hinausgehen. 
aus der Kirchengemeinde:
seit Juni 2021 sind wir mit dem ladenlokal „neuland“ in der 
Kevelaerer innenstadt vertreten. Zusammen mit der Diakonie 
und der Tuwas-Genossenschaft (Moers) wollen wir dort neue 
gemeindeformen ausprobieren. corona-bedingt fehlt 

aus der gemeinde
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uns eine „Initial-Zündung“ zu Beginn. Wir sind jedoch hoff-
nungsvoll, dort angebote für jüngere Menschen machen zu 
können. Es gibt viele ideen, aber noch fehlen Menschen, die 
mit an der Umsetzung arbeiten und selbst neue Ideen ein-
bringen.
inwiefern die corona-Pandemie unserer Kirchengemeinde 
verändert hat, wird sich in der kommenden Zeit zeigen. Mit 
unseren digitalen Gottesdienstangeboten haben wir gute 
Erfahrungen gemacht; eine arbeitsgruppe überlegt derzeit, 
welche Gottesdienstformate wir zukünftig anbieten möchten 
und können. 
Für unser Presbyterium sind wir auf der suche nach neuen 
Menschen, die bereit sind, mit uns gemeinde neu zu denken.
(gekürzte Fassung, beschlossen am 18.08.2021)
Das Presbyterium          

aus der gemeinde
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aus der gemeinde
Konfirmation 2021 
Konfirmandenarbeit unter Corona-Bedingungen

In diesem Jahr haben wir drei Konfirmationen gefeiert: 
zwei vor den sommerferien, eine im september. Die Kon-
firmationsgottesdienste waren kürzer als gewohnt (was 
einen echten Konfi nicht traurig macht!), aber inhaltlich 
dicht und feierlich-fröhlich. Musikalisch wurden sie von 
annja rossmann und Tom löwenthal bzw. Frank sab-
orowski gestaltet. 
Der Konfi-Jahrgang KA 2021 wird den Teamern, Fabi-
enne schmitz und mir immer als „corona-Jahrgang“ in 
Erinnerung bleiben. Die Konfirmandenarbeit wurde im 
lockdown zur herausforderung und schnell haben wir 
gemerkt, dass Konfirmandenarbeit Begegnungs- und 
Beziehungsarbeit ist und nicht nur online stattfinden 
kann. Das erste präsente Treffen im Mai nach dem lan-
gen Lockdown war eine Erleichterung und richtig stim-
mungsvoll.
Ich wünsche unseren Konfirmierten Gottes Segen und 
freue mich auf unser Nachtreffen.
Karin Dembek

alina gutmüller
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aus der gemeinde
Konfirmation vom 26.6.2021

stehend: Sina Wuttke, Maya Johnson
sitzend: Charlotta Mildner, Hendrik Sprenger, Julie Keens

Konfirmation vom 27.6.2021

v.l.n.r.: Kilian Daum, lasse voß, Tristan hartmann (Teamer, 
Marieke Baumann (Teamerin), lena Dellai, Tom Winkels
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aus der gemeinde
Konfirmation vom 12.9.2021

v.l.n.r.: Ebba Pauls, Mia Te Kaat, ashley Bachmann, nick 
Bachmann, Jesper spolders, lucas harmsen, Fynn sieben

Foto: alina gutmüller
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aus der gemeinde
Ehrenamt - 
Der Fischemann
Eigentlich sieht das Wohnhaus 
von hans und Marlies neuhaus 
von aussen ganz normal aus.
Betritt man jedoch die Garage, 
dann findet man sich in einer 
Werkstatt wieder, in der es un-
zählige Krippen in allen größen, 
Wichtel, Engel, nikoläuse, 
schneemänner und Fische gibt.
seit 20 Jahren stellt hans 
neuhaus diese wunderschönen, handgemachten sachen aus 
Holz her, die jedes Jahr auf Weihnachtsmärkten mit tatkräfti-
ger Unterstützung seiner Frau Marlies in unserer Region 
verkauft werden.
Für die Täuflinge unserer Gemeinde fertigt Hans Neuhaus 
seit vielen Jahren große und kleine Holzfische an, die von 
den Eltern liebevoll dekoriert werden. nach der Taufe 
werden die Fische dann an ein großes netz gehängt, wo sie 
einige Zeit verbleiben.
Wir bedanken uns bei hans neuhaus für diese schöne 
Aktion. 

   
Fotos + Text claudia goldkuhle



23

ladenlokal ,,neuland”
Gemeindearbeit im Ladenlokal Neuland

     seit Juni sind wir auf der
     hauptstraße in Kevelaer vor 
     Ort. Zusammen mit der 
     Diakonie im Kirchenkreis 
     Kleve und der 
     Tuwas-Genossenschaft aus 
Moers betreiben wir das ladenlokal neuland.
Neben den Beratungsangeboten der Diakonie, dem Up-
cycling-Sortiment von Tuwas möchten wir Gemeindear-
beit „anders“ anbieten: Direkt vor Ort ansprechbar sein, 
Gespräche führen, ein offenes Ohr haben. Gerne möchten 
wir Menschen, die neu nach Kevelaer gezogen sind, zu einem 
Kaffee in unseren Laden einladen, oder vom Ladenlokal aus 
gemeinsame spaziergänge anbieten. gerne möchten wir 
auch etwas für junge Erwachsene auf den Weg bringen.  
Bei Aktionen in der Innenstadt möchten wir präsent sein. 
auch spirituelle angebote und hilfe für die seele soll es ge-
ben. 
Für weitere und neue ideen
sind wir offen! 
Jetzt schon laden wir ein zu
„Brot, Butter und Wein… 
schnack am abend“ am 
27.10.2021, 19.30 Uhr.

Karin Dembek



Gottesdienste im Advent

28.11.21 11.00 Uhr Gottesdienst mit Neujahrsempfang 
 

5.12.21 11.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit  
    Kindergarten  

12. 12.21 11.00 Uhr Gottesdienst zum 3. advent  
  
19.12.21 11.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent 

24.12.21     14.30 Uhr  Krabbelgottesdienst   
  
24.12.21 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
    Krippenspiel  

24.12.21     17.30 Uhr  Christvesper     
 
26.12.21     11.00 Uhr  Gottesdienst

31.12.21 17.00 Uhr Gottesdienst am Altjahrsabend

Foto: pixabay-de


